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Sehr geehrte Frau Beer, 
 
zu den von Ihnen im Rahmen des Umwelt- und Agrarausschusses vom 25. Februar 2015  
gestellten Fragen, die Sie mir mit o.g. Bezugsschreiben nochmals schriftlich übermittelt 
haben, gebe ich wie folgt Auskunft: 
 
zu 1 – Schlussfolgerungen aus dem BMEL-Bericht zum Clearfield-
Produktionssystem 
 
Ihre Frage, ob man bei „Fragen der Haftung - etwa im Falle des Eintrags von Clearfield-
Kulturen in konventionelle Kulturen – weitergekommen“ (Zitat) sei, muss ich verneinen. 
Erlauben Sie mir, diesbezüglich nochmals auf die Antworten der Landesregierung zu den 
Fragen Nr. 7 und 8  der von Ihnen und Herrn Krumbeck gestellten parlamentarischen   
Anfrage zum Clearfield-Produktionssystem im Jahr 2012 zu verweisen (LTSH Drs 
18/147).  
 
Wie Sie der Ziffer 3 des Beschlusses zu TOP 21 Clearfield-Raps der ACK im Januar 2015 
entnehmen können, wurde das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft vor 
dem Hintergrund des Beschlusses der AMK in Potsdam zu TOP 10 gebeten, die 
Ergebnisse der Empfehlungen der Expertengruppe nunmehr endgültig zur AMK im 
Frühjahr 2015 vorzulegen. Dieser Bericht muss abgewartet werden. Ich kann Ihnen 
jedoch versichern, dass ich mich für eine schnelle Umsetzung der empfohlenen 
Maßnahmen insbesondere bei der Einführung einer Kennzeichnungspflicht von HR-
Kulturen, der Anzeigepflicht diesbezüglicher Anbauflächen und den besonderen 
Anforderungen an die Saatgutreinheit einsetzen werde.  
Eine beabsichtigte Einstufung der Clearfield-Kulturen als gentechnisch veränderte 
Organismen (GVO) war nicht Inhalt des ACK-Beschlusses. Ich gehe davon aus, dass es 
sich hier um ein Missverständnis handelt. Gemäß § 3 GenTG gehört die Mutagenese, 
welche bei der Züchtung des Clearfield-Raps der Firma BASF eingesetzt wurde, 
grundsätzlich nicht zu den gentechnischen Verfahren. 
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Zu 2 - Schleswig-Holsteinische Agrarexporte in Entwicklungsländer 
 
Die Ausfuhr von landwirtschaftlichen Warengruppen in ausgewählte Bestimmungsländer 
ist mit Hilfe der Außenhandelsstatistik möglich (siehe Anlage 1). 
 
Für diese Waren bzw. Warengruppen jedoch Subventionswerte anzugeben, kann nicht 
geleistet werden. Zudem werden nach der neuen gemeinsamen Marktordnung, VO (EU) 
Nr. 1308/2013 vom 17. Dezember 2013, Exportsubventionen faktisch nicht mehr geleistet. 
Das Instrument als solches ist zwar in den Marktordnungen nicht abgeschafft, aber nur 
noch auf Marktstörungen beschränkt.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Robert Habeck 
 
Dr. Robert Habeck 
 
 
 
Anlage: - 1 - 
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Anlage 1 
 
 

        Kiel, den 10. März 2015 
 
 
 
Anfrage der Piratenfraktion im Rahmen des Umwelt- und Agrarausschusses des 
schleswig-holsteinischen Landtages“vom 25. Februar 2015: 
Schleswig-Holsteinische Agrarexporte in Entwicklungsländer 
 
 
 
Das Statistische Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein nimmt mit Datum 
vom 05. 03. 2015 zur o. g. Anfrage wie folgt Stellung: 
 
 
Vorbemerkungen: 
 

•  die Auswahl der Länder erfolgte nach Wikipedia; wegen identischer Indexwerte 
wurden 31 Länder ausgewählt. 

• die Exportwaren wurden angesichts der geringen Mengen zu Warengruppen 
zusammengefasst; nur bei "Fleisch- und Fleischwaren" wurde eine genauere 
Unterscheidung vorgenommen. 

• eine durchgehend differenzierte Darstellung der Waren bzw. ein Warenranking 
wäre grundsätzlich möglich, wäre aber mit einem deutlichen Aufwand verbunden 
und würde vermutlich nur wenig zusätzliche Information zu der Fragestellung 
liefern können. 

 
Die im Ranking letzten 31 Länder auf der Liste 

des Weltentwicklungsindexes 
Papua-Neuguinea    
Salomonen     
Komoren     
Tansania     
Mauretanien     
Lesotho     
Senegal     
Uganda     
Benin     
Sudan     
Togo     
Haiti     
Afghanistan     
Dschibuti     
Elfenbeinküste    
Gambia     
Äthiopien     
Malawi     
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Liberia     
Mali     
Guinea-Bissau    
Mosambik     
Guinea     
Burundi     
Burkina Faso    
Eritrea     
Sierra Leone     
Tschad     
Zentralafrikanische Republik   
Demokratische Republik Kongo   
Niger       
Quelle: Wikipedia 
 
 

Ausfuhr von Waren der Ernährungswirtschaft1) aus Schleswig-Holstein 2014                                                        
nach ausgewählten Ländern2) 

Bestimmungsland Warengruppe       Tonnen Euro 

Äthiopien Getreideerzeugnisse 1 372 
Äthiopien Backwaren u.a. 14 23.907 
Äthiopien Malz 8 14.299 
Äthiopien Obstzubereitungen u.   3 
Äthiopien Kakao u.Kakaoerzeug. 2 5.760 
Äthiopien Pflanzl. Öle,Fette   163 
Äthiopien Kleie, Abfallerz. z. 1 3.094 
Äthiopien Nahrungsm.pflanzl.   282 
Äthiopien Zusammen 25 47.880 

Benin Fleisch,Fleischwaren 51 95.400 
  davon Schlachtnebenerzeugnisse 51 95.400 
Benin Zusammen 51 95.400 

Cote d'Ivoire(Elf.k) Getreideerzeugnisse 460 226.404 
Cote d'Ivoire(Elf.k) Pflanzl. Öle,Fette   50 
Cote d'Ivoire(Elf.k) Zusammen 460 226.454 

Gambia Milch, Milcherzeug.   20 
Gambia Backwaren u.a. 9 15.767 
Gambia Nahrungsm.pflanzl. 1 6.107 
Gambia Zusammen 10 21.894 

Gambia Obstzubereitungen u.   7 
Gambia Nahrungsm.pflanzl.   32 
Gambia Zusammen   39 

Kongo, Demokr. Rep. Fleisch,Fleischwaren 305 675.690 
  davon Fleisch v. Hausschw. 285 665.100 
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                Schweinespeck, frisch 20 10.590 
Kongo, Demokr. Rep. Getreideerzeugnisse   1.450 
Kongo, Demokr. Rep. Zusammen 305 677.140 

Liberia Nahrungsm.tier.Ur.   77 
Liberia Getreideerzeugnisse 50 32.012 
Liberia Obstzubereitungen u.   1.323 
Liberia Kakao u.Kakaoerzeug.   83 
Liberia Nahrungsm.pflanzl.   113 
Liberia Zusammen 50 33.608 

Malawi Nahrungsm.pflanzl.   30 
Malawi Zusammen   30 

Mali Weizen 7.464 1.614.000 
Mali Backwaren u.a. 22 35.143 
Mali Kakao u.Kakaoerzeug. 1 2.349 
Mali Zusammen 7.488 1.651.492 

Mauretanien Milch, Milcherzeug. 625 476.441 
Mauretanien Backwaren u.a. 35 62.623 
Mauretanien Zusammen 660 539.064 

Senegal Käse 36 119.661 
Senegal Fische, Krebstiere   28 
Senegal Backwaren u.a.   12 
Senegal Kakao u.Kakaoerzeug.   92 
Senegal Nahrungsm.pflanzl.   317 
Senegal Zusammen 36 120.110 

Sudan Fische, Krebstiere   21 
Sudan Backwaren u.a.   695 
Sudan Kartoffeln u. -erz. 1 750 
Sudan Nahrungsm.pflanzl. 23 183.423 
Sudan Zusammen 24 184.889 

Tansania,Ver. Rep. Gewürze   2.608 
Tansania,Ver. Rep. Zusammen   2.608 

Togo Milch, Milcherzeug. 32 96.544 
Togo Backwaren u.a.   429 
Togo Nahrungsm.pflanzl.   590 
Togo Zusammen 32 97.563 

Afghanistan Milch, Milcherzeug. 3 5.670 
Afghanistan Fleisch,Fleischwaren   10.218 
  davon Würste u. ähnl. Erzeugnisse   10.218 
Afghanistan Backwaren u.a. 2 6.844 
Afghanistan Kartoffeln u. -erz.   847 
Afghanistan Schalen-,Trockenfrü.   1.769 
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Afghanistan Gemüsezubereitungen 1 364 
Afghanistan Obstzubereitungen u. 1 769 
Afghanistan Kakao u.Kakaoerzeug.   2.982 
Afghanistan Nahrungsm.pflanzl. 46 160.676 
Afghanistan Zusammen 53 190.139 

Alle ausgewählten Länder Zusammen 9.194 3.888.310 
1) ohne Genussmittel  
2) s. Tabellenblatt Länderliste 
Quelle: Statistikamt Nord, Außenhandelsstatistik 
 
 
 




